
Protokoll der Jahreshauptversammlung am 02.08.2015 in Arendsee 
im Pferde- und Freizeitparadies Ziemendorf, Beginn 11.15 Uhr.

Anwesend: 12 Mitglieder

Entschuldigt: P. Pohl, F. Liebgott, T. Zöller, W. Reiß, B. Trinkerl, Fx. Müller, P. Lukas, B. 
Lukas, F. Schulze, F. Hißbach , G. Wieder, U. Löhnert, W. Fürste, M. Kunter, R. Schönfelder, 
H.A. Preetz, I. + H. Löffler. 

TOP 1: Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit: 

Durch den 1. Vorsitzenden Maik Löffler werden die anwesenden Mitglieder begrüßt, er stellt 
die satzungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest und gibt die Tagesordnung 
bekannt. Diese ist allen mit der Einladung zu gegangen und wird so angenommen. 

TOP 2: Totengedenken:

Unser Mitglied, der Zuchtfreund Frank Petarick ist am 15.02.2015 verstorben.  
Frank war seit 2012 Mitglied im LEC und züchtete Lausitzer Purzler in verschiedenen 
Farbenschlägen. Zu seinem Gedenken erhoben sich die Mitglieder von ihren Plätzen.

TOP 3: Protokoll der JHV vom 27.07.2014 in Lauterta l:

 Auf das Verlesen des Protokolles der JHV 2014 in Lautertal wird verzichtet, da das Protokoll 
jedem Mitglied mit der Einladung zugestellt wurde. Das Protokoll wird einstimmig 
angenommen. 

TOP 4: Bericht des 1. Vorsitzenden:

1. Vorsitzender Maik Löffler berichtet über die abgelaufene Zucht- und Ausstellungszeit 2014.
Bei den Schauen in Ulm und Leipzig wurden jeweils ca. 100 Lausitzer Purzler gezeigt. Er 
zeigte sich hierüber zu frieden da auch das ausgestellte Tiermaterial sehr gut war. Er teilt mit 
daß bei der Nationalen Bundesschau 2018 in Leipzig auf Lausitzer Purzler der Siegerring 
vergeben werden soll. Es solle sich jeder Zuchtfreund schon jetzt Gedanken über die 
Durchführung und präsentation des LEC hierzu machen. Weiteres wird in der JHV 2016 
besprochen werden. Für die Präsentation auf den Schauen wurde ein Rollup mit dem SV 
Logo angeschafft.

TOP 5: Bericht des Schriftführers:

Schriftführer Franz Müller teilt mit dass der LEC 2014 62 Mitglieder hatte. Es kamen 2 neue 
Mitglieder dazu: Paul Pohl und Michael Wunder. Durch den Tod von Frank Petarick hatten 
wir einen Abgang. Der LEC hat derzeit 62 Senioren und 1 Jugendlichen als Mitglieder.

TOP 6 Bericht des Zuchtwartes:

Zuchtwart Detlef Mehlicke begann seinen Bericht über das Zuchtjahr 2014 mit den 
Ergebnissen der VDT Schau in Ulm. Er berichtet: 2014 krönten zwei Highlights unsere 
Ausstellungssaison. Als erster Höhepunkt fand die 63 VDT-Schau in Ulm vom                   
21.-23. November statt. Die Züchter des LEC präsentierten unserem Preisrichter Thomas 
Zöller, 95 Lausitzer-Purzler in 5 Farbenschlägen. Drei deutsche Meister konnten vergeben 
werden. Diesmal hat sich Wolfgang Reiß im schwarzen Farbenschlag zurückgemeldet. Das 
Glück stand hierbei auf seiner Seite. Mit 475 Punkten konnte er den Titel erringen. 
Herzlichen  Glückwunsch zu dieser Leistung! Der indirekte Favorit war allerdings Felix 
Müller. Auf dieser Ausstellung erreichte er die absolut höchste Punktzahl von 480 Punkten. 
Die Startgebühr hätte er entrichten müssen, aber so? Einfach nur Schade! Aber ein



 Achtungserfolg allemal. Der schwarze Farbenschlag stand mit 29 Tieren zur Bewertung. Die 
Höchstnote „V“ wurde 2-mal auf einen 1,0 jung vergeben. Beide Tiere stammen aus der 
Zucht von Felix Müller. Auf einen 1,0 jung wurde ein „hv“ an Wolfgang Reiß vergeben. Auch 
eine 0,1 jung von Felix Müller wurde mit „hv“ bewertet.                                                          
Im dun-geelsterten Farbenschlag standen 11 Tiere dem Preisrichter zur Verfügung. Ein 1,0 
alt wurde mit „hv“ bewertet. Wolfgang Lukas präsentierte das Tier. Maik Löffler stellte eine 
0,1 jung, die ebenfalls mit „hv“ bewertet wurde. Leider konnte hier kein deutscher Meister 
vergeben werden. Trotzdem unseren Glückwunsch dazu!                                                    
Die blauen Lausitzer-Purzler standen leider nur mit 13 Tieren zur Bewertung. Maik Löffler 
stellte zwei junge Täubinnen die mit „hv“ prämiert wurden. Mit 475 Punkten wurde der 
Meistertitel an Maik Löffler vergeben. Herzlichen Glückwunsch!                                            
Mit 20 roten Lausitzer-Purzler präsentierte sich dieser Farbenschlag. Wie schon zuvor bei 
den dunfarbenen Purzlern, konnte auch kein Titel vergeben werden. Die Note „hv“ ging an 
Zuchtfreund Hans Georg Martin, der seit 5 Jahren Mitglied in unserem SV ist. Meinen 
Glückwunsch! Auf eine 0,1 jund wurde ebenfalls die Note „hv“ an unseren Altmeister Dieter 
Nagengast vergeben. Herzlichen Glückwunsch!                                                               
Wieder einmal wurden die gelben Lausitzer-Purzler als zweitstärkster Farbenschlag mit 22 
Tieren vorgestellt. Auf einen 1,0 jung errang Dieter Nagengast „hv“. Dirk Strathausen errang 
auf eine 1,0 alt und auf eine 0,1 jung „v“. Somit konnte der deutsche Meistertitel an Dirk 
Strathausen mit 476 Punkten das erste Mal vergeben werden. Herzlichen Glückwunsch!    
Als zweiter Höhepunkt fand zwei Wochen später vom 5-7. Dezember die 96. nationale 
Bundessiegerschau in Leipzig statt. In sechs anerkannten Farbenschlägen stellte der SV. 
105 Lausitzer-Purzler, davon ein Tier der AOC-Klasse aschfahl-geelstert dem Preisrichter 
vor. Unser Sonderpreisrichter Gerd Beyer hatte die ehrenvolle Aufgabe, die schwarzen, dun-
farbenen, blauen, blaufahlen und rot geelsterten Purzler in seiner jahrzehnten langen 
Tätigkeit als Preisrichter, unser Tauben ganz genau unter die Lupe zu nehmen.                  
Am zahlreichsten präsentierten sich wieder einmal die schwarzen Lausitzer-Purzler mit 35 
Tieren. Maik Löffler errang die Höchstnote „V“ auf eine 0,1 alt und „hv“ auf eine 0,1 jung. Des
weiteren errang unser viel zu früh verstorbener Zuchtfreund Frank Petarick auf eine 0,1 jung 
ein „hv“. Auf einen 1,0 jung sowie 1,0 alt ging „hv“ an Detlef Mehlicke.                                 
Zwei Zuchtfreunde präsentierten 11 dun-geelsterte Purzler. Das Spitzentier wurde hierbei 
von Maik Löffler gestellt. Auf 1,0 alt errang er die Höchstnote „V“. Herzlichen Glückwunsch!   
Die blau-geelsterten Lausitzer-Purzler standen mit 15 Tieren auf der Schau. Auf einen 1,0  
jung wurde ein „hv“ an Frank Petarick vergeben. Des weiteren auf 1,0 alt ein „hv“ an Detlef 
Mehlicke. Glückwunsch dazu!                                                                                            
Frank Schulze stellte in blaufahl mit 1,1 jung schöne Tiere  die hoch prämiert wurden. Ein 1,0
bekam 95 Punkte und auf die 0,1 errang er ein „V“.                                                                   
Bei den 13 roten Purzlern stellte Frank Schulze die Spitzentiere. Auf  1,0 alt ging ein „hv“ und
auf eine 0,1 alt ein „hv“. Glückwunsch!                                                                                  
Die gelb geelsterten Purzler wurden vom Preisrichter Frank Glaser bewertet. Auf eine 1,0 alt 
wurde die Note „V“ an Peter Wenzel vergeben. Franz Müller stellte eine 0,1  jung, die mit „hv“
bewertet wurde.                                                                                                                        
In der AOC-Klasse stellte Rene Schönfelder einen 1,0 jung der mit sg 94 bewertet wurde. 
Alexander Krüger stellte bei den Jugendlichen 6 Lausitzer-Purzler in rot aus. Auf einen 1,0 
jung errang er „hv“. Herzlichen Glückwunsch und weiter so!                          
Zusammenfassend kann man erkennen, dass der schwarze Farbenschlag am häufigsten in 
den Käfigen zu sehen ist. Die Gute Bewertung der Preisrichter widerspiegelt sich in Qualität 
und Quantität. Die dun-farbenen Lausitzer-Purzler werden meist von drei Zuchtfreunden 
vorgestellt. Hierbei zeigen sich die Tiere eineheitlich. Sie gefallen in der Farbe und im Typ. 
Wenn man den blauen Lausitzer-Purzler genau unter die Lupe nimmt, stellt man immer 
wieder fest, dass der Typ der Taube sich gefestigt hat. In den Kopfpunkten fallen die Tiere



immer wieder auf. Die großen klotzigen Tiere sind nicht mehr zu sehen. Der Züchterkreis der
roten Lausitzer-Purzler ist konstant geblieben. Die Federqualität hat sich deutlich verbessert. 
In der Farbe sieht man immer noch kleine Unterschiede. Die etwas dunkleren Tiere haben 
einen besseren Glanz. Bei den Kopfpunkten zeigen sich kleine Unterschiede. Tiere mit 
spitzem Schnabel haben bei der Bewertung das Nachsehen. Die gelben Lausitzer-Purzler 
haben sich deutlich verbessert und widerspiegelt sich, als zweitstärkster Farbenschlag in den
Käfigen. Man kann hier mit wenig Zuchtpaaren Spitzenqualität erreichen. In der Federqualität
hat sich der Farbenschlag deutlich verbessert.                                                                      
Für die 64. VDT-Schau die in Leipzig vom 4.-6. Dezember 2015 ausgetragen wird, würde ich 
mich freuen, wenn viele Züchter daran teilnehmen würden. Unseren Preisrichtern wünsche 
ich eine glückliche Hand, die Spitzentiere herauszufiltern. 

TOP 7: Bericht des Flugwartes:

Flugwart Gerhard Beyer berichtet daß er und A. Grajevci (Mitteldeutscher Flugtaubenverein) 
am 25.10.2014 bei U. Kießling in Leipzig drei Flüge Lausitzer Purzler abnahmen. Zuerst 
wurden 3,0 Gelbgeelsterte gestartet, die für einen Paukenschlag im bisherigen Flugbetrieb 
mit unserer Rasse sorgten. Sie schafften in 8 Flugminuten sagenhafte 83 Purzelpunkte = 30 
Leistungspunkte nach unserer Flugordnung. Das entspricht einem Index (Purzelpunkte : 
Flugzeit) von 10,39, was von keiner nichtstandardisierten Flugtaubenrasse nur annähernd 
erreicht wurde (VDT-Heft 1/2015). Auf der Sonderschau wurden die Täuber mit je sg 94 
bewertet = 18 Schaupunkte. Gesamtwertung 48 Punkte 1. und Purzlerband.                   
Der zweite Stich (2,0 gelbgeelstert und 0,1 rotgeelstert) erflog in 11 Minuten 47 Purzelpunkte 
= 30 Leistungspunkte und brachte von der Sonderschau (sg 95, sg 93, sg 93) 17 
Schaupunkte mit = 47 Punkte 2. Platz (höherer Leistungswert).                                        
Der dritte Stich (1,0 gelbgeelstert, 0,1 gelbgeelstert, 0,1 rotgeelstert) purzelte in 8 Minuten 37
mal = 30 Leistungspunkte und wurde auf der Sonderschau mit sg 94, sg 94, sg 93 = 17 
Punke bewertet. Dies ergibt 47 Punkte 3. Platz.                                                                   
Der Wunsch  des VDT-Vorsitzenden H. Köhnemann,  zum VDT-Meeting 2015 in Berlin 
Lausitzer Purzler vom Flugkasten im Zentrum Berlins vorzugliegen, musste leider abschlägig
beschieden werden (Mehrere Wanderfalkenpaare und ca. 100 Habichtpaare brüten im 
Großraum Berlin), so dass dadurch der Flugtaubensport in dieser ehemaligen 
Tümmlerhochburg schon erloschen ist. Als Futtertiere sind uns unsere Tauben zu schade!   
F. Schulze, U. Kießling, F. Hißbach und G. Beyer besuchten die internationale Flugkasten-
meisterschaft 2015 in Melzwig bei Wittenberg. Hier schlug ein Wanderfalke eine Flugtaube, 
obwohl die Raubvogelbrutdichte in diesem gering bewaldetem Gebiet nicht annähernd so 
hoch ist wie in der Hauptstadt, was auch die Richtigkeit unserer Entscheidung bestätigt.

TOP 8: Bericht der Kassiererin:

Kassiererin Birgitt Mehlicke ist mit dem Damenprogramm unterwegs. Im Kassenbericht sind 
folgende Bewegungen der Clubkasse.      
Wir hatten im Jahr 2015 Einnahmen von 847,55 €                                                     

                            und Ausgaben von 587,49 €.          
Hieraus ergibt sich ein Überschuß im Jahr 2015 von 260,06 € 

  und ein Kassenbestand von 1278,78 € zum 02.07.2015.       
Es fehlen der Beitrag für 2015 noch von folgenden Zuchtfreunden: Ferstl Albert, Poch Bernd,
Schulze Frank, Krüger Lutz und Weiss Richard.

TOP 9: Bericht der Kassenprüfer:

Die Kasse wurde am 02.08.2015 von den beiden Zuchtfreunden Kurt und Marina Schwache 
geprüft. Kurt Schwache berichtet daß die Kasse ordentlich geführt und alle Belege und 



Eintragungen vorhanden sind.

TOP 10: Entlastung der Vorstandschaft:

Kurt Schwache stellt den Antrag auf Entlastung der Kassiererin und der gesamten 
Vorstandschaft, diese wird von den Anwesenden einstimmig erteilt.

TOP 11: Festlegung zum Wahlmodus für die Vorstandsc haft:

Es wird besprochen und festgelegt daß die Vorstandschaft in einem Jahr gewählt werden 
soll. Hierauf wird ein vom 1. Vorsitzenden erstellter Entwurf für eine geänderte Satzung 
diskutiert und es werden kleine Anpassungen vorgenommen.

TOP 12: Satzungsänderung:

Die vorbesprochene Satzung wird verlesen und im Anschluß daran hierüber abgestimmt. Es 
sind alle anwesenden 12 Mitglieder für die Annahme der neuen Satzung. Diese tritt mit den 
heutigen Tage in Kraft und liegt als Anlage dem Protokoll bei.

TOP 13: Neuwahlen:

Von den Anwesenden wird Kurt Schache zum Wahlleiter bestimmt. Er schlägt vor die Wahlen
im Block vorzunehmen. Da keine anderen Wahlvorschläge vorliegen wird die bestehende 
Vorstandschaft im Block einstimmig wiedergewählt. Alle gewählten nehmen die Wahl an, die 
Periode dauert nun gemäß der neuen Satzung 4 Jahre.

TOP 14 Ehrungen:

Als Vorstandsmitglied im Verband der Sachsen-Anhaltinischen Rassegeflügelzüchter ehrt 
Fred Löffler das Mitglied Dirk Strathausen als Sachsen-Anhaltinischen Landesmeister.

Lutz Krüger nimmt die folgenden Ehrungen vor:

Deutsche Meister 2014:

Schwarz-geelstert: Wolfgang Reiß
Blau-geelstert: Maik Löffler
Gelb-geelstert: Dirk Strathausen

Bundessieger 2014:

Schwarz-geelstert: Maik Löffler
Gelb-geelstert: Lutz Krüger

SV-Meister 2014:

Schwarz-geelstert: 1. Maik Löffler 382 P.
2. Detlef Mehlicke 379 P.
3. Rene Schönfelder  378 P.
4. Heiko Mager 377 P.
5. Wolfgang Lukas 371 P.

Dun-geelstert: 1. Maik Löffler 378 P.
2. Franz Müller 370 P.

Blau-geelstert: 1. Detlef Mehlicke 379 P.
2. Frank Petarick 376 P.
3. Maik Löffler 374 P.

Rot-geelstert: 1. Frank Schulze 382 P.
2. Dieter Nagengast 376 P.



Gelb-geelstert: 1. Franz Müller 378 P.
2. Lutz Krüger 377 P.
3. Uwe Kießling 376 P.
4. Dieter Nagengast 376 P.
a.K. Peter Wenzel 379 P.

Lutz Krüger und Maik Löffler überreichen die Urkunden.       
Es wurden anschließend verdiente Zuchtfreunde vom Vorsitzenden Maik Löffler mit VDT 
Ehrennadeln geehrt:           
in silber: Bastian Lukas, Patrick Lukas, Werner Fürste, Kurt Schwache, Manfred Kunter,

Peter Gubsch und Dieter Hanisch.        
in gold:  Fred Löffler.

TOP 12: HSS und SS 2015 und 2016:

- Für die HSS 2015 in Leipzig zur VDT Schau werden Gerhard Wieder und Franz 
Müller als SR gemeldet.
- Es wird bei der Landesschau Bayern 2015 in Kulmbach eine SS angeschlossen,
 Thomas Zöller wird als SR gemeldet.
- Für die HSS 2016 in Erfurt werden Thomas Zöller und Franz Müller als SR 
gemeldet.

Guido Manske hat seine Ausbildung zum Preisrichter abgeschloßen, auf Antrag von Gerhard
Beyer wird Guido Manske einstimmig zum Sonderrichter berufen.
In diesem Zusammenhang wird von Franz Müller erwähnt daß die Sonderrichter in einem 
bestimmten Zeitrahmen (3-5 Jahre) auch Tiere auf der HSS ausstellen sollten (müssten).

TOP 16: Jahreshauptversammlung 2016

Der Termin für die Jahreshauptversammlung 2016 in Ohorn ist das Wochenende 
23./24. Juli 2016. 2017 findet die JHV in Mönchberg statt, Termin muß noch mit Thomas 
Zöller abgestimmt werden.

TOP 17: Anträge:

Es liegen keine Anträge vor.

TOP 18: Verschiedenes:

Für das nächste Jahr wurde folgende Änderung beschloßen:
10.00 Uhr Jahreshauptversammlung, nach dem Mittagessen Tierbesprechung und 
Diskussion.

TOP 19: Vortrag vom Vorsitzender über Benotungsschw erpunkte

Maik Löffler hält per PC und Beamer einen Vortrag über die Bewertungsschwerpunkte 
unserer Lausitzer Elsterpurzler. Es findet eine rege und offene Diskussion hierbei statt.

Der 1. Vorsitzende Maik Löffler beendet die harmonische Jahreshauptversammlung 2015 um
15.00 Uhr, er wünscht allen eine gute Heimreise und verabschiedet die Teilnehmer.

Reckendorf, 02. Januar 2016

…........................................................... ….....................................................
Franz Müller, Schriftführer Maik Löffler, 1. Vorsitzender


